
  
 

Pressemitteilung 

 

Hamburg, 30. November 2015 

 
 
Vorzeitige Teilrückzahlung von US-Dollar-Anleihe 

Weitere Optimierung der Kapitalstruktur / Reduzierung der Kapitalkosten 

Im Rahmen der kontinuierlichen Bestrebungen von Hapag-Lloyd zur Optimierung der 

Kapitalstruktur und Senkung der Zinskosten hat das Unternehmen die teilweise Rückzahlung 

seiner 2017 fälligen USD-Anleihe (Reg. S-Schuldverschreibung: ISIN USD33048AA36 / 

Rule 144A-Schuldverschreibung: ISIN US41135QAA22) in Höhe von insgesamt USD 125 

Millionen etwa zwei Jahre vor dem Fälligkeitstermin am 15. Oktober 2017 angekündigt.  

Die Anleihe mit einem gesamten Nominalvolumen von USD 250 Millionen wurde im Oktober 

2010 aufgelegt. Der jährliche Kupon von 9,75 % spiegelt die damaligen hohen Zinssätze 

infolge der Finanzkrise wider. 

Die Teilrückzahlung wird ausschließlich aus verfügbaren Barmitteln finanziert und ist an die 

erfolgreiche Refinanzierung einer Schiffsfinanzierung aus dem Jahr 2011 durch eine neue 

Schiffsfinanzierung in Höhe von mindestens USD 115 Millionen gekoppelt. Diese wird von 

existierenden Geschäftsbanken der Hapag-Lloyd zur Verfügung gestellt.  

„Durch die vorzeitige Teilrückzahlung unserer US-Dollar-Anleihe reduzieren wir die 

Kapitalkosten von Hapag-Lloyd und generieren nennenswerte Zinsersparnisse für unsere 

Gesellschafter“, sagte Nicolás Burr, Finanzvorstand von Hapag-Lloyd. „Zusammen mit der 

kürzlich veröffentlichten Kostenoptimierung bestehender Schiffsfinanzierungen verbessert die 

vorzeitige Teilrückzahlung nochmals unsere Finanzierungsstruktur. Wir unternehmen damit 

einen weiteren Schritt bei der Umsetzung unseres Plans zur Reduzierung der Zinslast und 

gewinnen mehr finanzielle Flexibilität.“ 
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Die Kündigungsmitteilung für die Teilrückzahlung wurde heute an die für die 

Schuldverschreibungen zuständigen Treuhänder und die Anleihegläubiger übermittelt. Die 

vorzeitige Rückzahlung wird am 30. Dezember 2015 stattfinden, sofern die hierfür 

erforderlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Der Rückzahlungspreis beträgt 102,4375 % auf 

das Gesamtvolumen der zurückgezahlten Anleihen, plus anfallende und unbezahlte Zinsen. 

Hapag-Lloyd kann sich dazu entschließen, die USD-Anleihe in weiteren Teilen oder 

vollständig vor der Fälligkeit 2017 zurückzuzahlen. 

 

Über Hapag-Lloyd 

Mit einer Flotte von 175 modernen Containerschiffen ist Hapag-Lloyd eine der weltweit führenden Linienreedereien. Das 

Unternehmen ist mit ca. 10.000 Mitarbeitern an 353 Standorten in 117 Ländern präsent. Mit dem Erwerb des Containergeschäfts 

von CSAV im Dezember 2014 bietet Hapag-Lloyds Flotte eine Gesamttransportkapazität von fast einer Million 

Standardcontainern (TEU) sowie einen Containerbestand von 1,6 Millionen TEU – inklusive der weltweit viertgrößten 

Kühlcontainerflotte. 122 Liniendienste weltweit sorgen für schnelle und zuverlässige Verbindungen zwischen allen Kontinenten. 

Hapag-Lloyd ist Gründungsmitglied der G6 Alliance, einer der größten Schifffahrtsallianzen der Welt, und gehört in den 

Fahrtgebieten Transatlantik und Lateinamerika zu den führenden Anbietern. 
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